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Wir alle sind Marienheide
Bürger- und Integrationsfest am 27. August auf dem Marktplatz in Marienheide

Fernöstliche TanzgruppenFernöstliche TanzgruppenFernöstliche TanzgruppenFernöstliche TanzgruppenFernöstliche Tanzgruppen

Das Integrationsfest findet am
Sonntag, den 27. August von 11
bis 16 Uhr auf dem Marktplatz
in Marienheide statt. Veranstal-
ter ist die AWO-Marienheide.
Neubürger und Einheimische
aus Marienheide treffen sich,
spielen, hören Musik und ge-

nießen internationale Speziali-
täten. Auf die Besucher wartet
ein vielfältiges Programm: Kä-
fertanz des Kindergartens Kott-
hausen, Essenszelt internatio-
nal, Reibekuchenstand der Hei-
er Strolche, Spielmobil der
AWO, Waffelstand der Hospiz-

gruppe, Zirkus der Gesamtschu-
le, Mal- und Bastelaktion, Bus
des Jugendzentrums, Hüpfburg,
fernöstliche Tanz- und Sing-
gruppen, „Oberberg ist bunt“-
Stand.
„Die Gemeinsamkeit des Le-
bens in Marienheide machen

diesen Ort aus,“ sagt der AWO-
Vorsitzende Werner Rosenthal.
„ Diese Vielfalt der Bürgerakti-
vitäten zu zeigen und sie fröh-
lich zu feiern, ist die Idee des
Festes.“
Weitere Informationen:
Werner Rosenthal 02264-6974
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Werden Sie mit uns

zum Selbstversorger
Perfekte Lösungen für DACH & BALKON

aggerenergie.de/pv
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Vollsperrung
Brucher Strasse
Baumaßnahme „Sanierung des Pumpwerks
Brucher-Talsperre VDK-Heim“

Netzwerkerin Silvia Förster
ist neue Weitblick-Lotsin in Marienheide

Aufgrund eines Defekts am
Pumpwerk ist es notwendig,
kurzfristig Tiefbauarbeiten im
Bereich Brucher Straße auf
Höhe des VDK-Heims durchzu-
führen. Die Arbeiten werden
vorvorvorvorvoraussichtlich eine aussichtlich eine aussichtlich eine aussichtlich eine aussichtlich eine WWWWWocheocheocheocheoche
(07.08.2023 bis 11.08.2023)(07.08.2023 bis 11.08.2023)(07.08.2023 bis 11.08.2023)(07.08.2023 bis 11.08.2023)(07.08.2023 bis 11.08.2023)

andauern.
Für die Dauer der Arbeiten wird
eine Vollsperrung im Straßen-
bereich eingerichtet werden.
Die Einbahnstraßenregelung wird
ab dem 07.08.2023 früh morgens
aufgehoben. Umleitungen werden
eingerichtet und ausgeschildert.

Birgit Steuer (l.), Koordinierungsstelle Gesellschaftliche Entwicklung Oberbergischer Kreis, BürgermeisterBirgit Steuer (l.), Koordinierungsstelle Gesellschaftliche Entwicklung Oberbergischer Kreis, BürgermeisterBirgit Steuer (l.), Koordinierungsstelle Gesellschaftliche Entwicklung Oberbergischer Kreis, BürgermeisterBirgit Steuer (l.), Koordinierungsstelle Gesellschaftliche Entwicklung Oberbergischer Kreis, BürgermeisterBirgit Steuer (l.), Koordinierungsstelle Gesellschaftliche Entwicklung Oberbergischer Kreis, Bürgermeister
Stefan Meisenberg und Christine Bray (r.) Ehrenamtsinitiative Weitblick, begrüßen herzlich die neue LotsinStefan Meisenberg und Christine Bray (r.) Ehrenamtsinitiative Weitblick, begrüßen herzlich die neue LotsinStefan Meisenberg und Christine Bray (r.) Ehrenamtsinitiative Weitblick, begrüßen herzlich die neue LotsinStefan Meisenberg und Christine Bray (r.) Ehrenamtsinitiative Weitblick, begrüßen herzlich die neue LotsinStefan Meisenberg und Christine Bray (r.) Ehrenamtsinitiative Weitblick, begrüßen herzlich die neue Lotsin
Silvia Förster.Silvia Förster.Silvia Förster.Silvia Förster.Silvia Förster.
(Foto: OBK)(Foto: OBK)(Foto: OBK)(Foto: OBK)(Foto: OBK)

Repair Café ist als erstes ProjektRepair Café ist als erstes ProjektRepair Café ist als erstes ProjektRepair Café ist als erstes ProjektRepair Café ist als erstes Projekt
bereits am Startbereits am Startbereits am Startbereits am Startbereits am Start
Als neue Standortlotsin der Eh-
renamtsinitiative Weitblick Ober-
bergischer Kreis Silvia Förster
jetzt offiziell in Marienheide tä-
tig. Die Netzwerkerin ist bereits
seit längerer Zeit ehrenamtlich
aktiv. Gemeinsam mit Vertreter-
innen der Koordinierungsstelle
Gesellschaftliche Entwicklung
Oberbergischer Kreis, hat Bür-
germeister Stefan Meisenberg
die Weitblick-Lotsin offiziell be-
grüßt: „Mit Frau Förster haben
wir eine sehr engagierte Lotsin
für Marienheide gewonnen. Sie
hat sich bereits durch ihr kon-
tinuierliches Engagement bei
‚Kulturrausch‘ bewährt und ist
mit vielen Marienheidern gut
bekannt.“
Silvia Förster freut sich auf ihre
neue ehrenamtliche Tätigkeit:
„Meine Motivation ist es, vor
Ort Menschen, die sich ehren-
amtlich engagieren und ihre Fä-
higkeiten einbringen möchten,
ein sich stets erweiterndes Netz-
werk zu bieten.“
Ihr erstes Projekt ist schon ange-
laufen. Mit dem Start des Repair
Cafés ist ein sinnvolles Angebot
entstanden, das unkompliziert,
nachhaltig und kostenlos Hilfe
anbietet: „Nicht wegwerfen - son-
dern reparieren!“
Das Repair Café findet statt: Je-
den 1. Samstag im Monat von
12:00 bis 15:00 Uhr in den Räu-
men des ABC (AWO-Bildungs-

Centrum), Zum Markplatz 6 (Ein-
gang) in Marienheide.
Interessierte melden sich beinteressierte melden sich beinteressierte melden sich beinteressierte melden sich beinteressierte melden sich bei
Silvia Förster: persönlich Sams-Silvia Förster: persönlich Sams-Silvia Förster: persönlich Sams-Silvia Förster: persönlich Sams-Silvia Förster: persönlich Sams-

tags im Repair Café odertags im Repair Café odertags im Repair Café odertags im Repair Café odertags im Repair Café oder
Donnerstags telefonisch vonDonnerstags telefonisch vonDonnerstags telefonisch vonDonnerstags telefonisch vonDonnerstags telefonisch von
10:00 bis 12:00 Uhr10:00 bis 12:00 Uhr10:00 bis 12:00 Uhr10:00 bis 12:00 Uhr10:00 bis 12:00 Uhr
unter 0178 2045078,unter 0178 2045078,unter 0178 2045078,unter 0178 2045078,unter 0178 2045078,

E-Mail: marienheide@E-Mail: marienheide@E-Mail: marienheide@E-Mail: marienheide@E-Mail: marienheide@
weitblick-obk.deweitblick-obk.deweitblick-obk.deweitblick-obk.deweitblick-obk.de
Weitere Informationen:
www.obk.de/weitblick.



Rundblick Marienheide – 04. August 2023 – Woche 31 – Nr. 16 – www.rundblick-marienheide.de4

Die Gemeindebücherei informiert:
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Eine Ladung Klima bitte!
Die Marienheider Klimawoche steht in den Startlöchern

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

In Marienheide wird zwischen
dem 15. und dem 23. September
eine Klimawoche stattfinden. Im
Mittelpunkt dieser „Marienhei-
der Klimawoche“ (MKW) sollen
Beratungsangebote, Workshops,
Informat ionsveranstaltungen,
Fachvorträge und attraktive Akti-
vitäten mit dem Fokus auf den
Themen Klimaschutz und Mobili-
tät stehen. Zudem werden in die-
sem Rahmen ebenfalls die The-
men Klimaanpassung, Natur- und
Umweltschutz, Nachhaltigkeit und
Ressourcenmanagement behan-
delt. In die Planung und Durch-
führung der MKW sind lokale und
regionale Akteure, Interessierte
aus der Bürgerschaft, der Klima-

beirat und die Politik involviert.
Beginnen wird die MKW am Frei-
tag, den 15. September, mit ei-
ner Podiumsdiskussion in der Ge-
samtschule Marienheide, die vom
WDR moderiert wird. Am Sams-
tag, den 16. September, folgt ein
gemeinschaftlicher Aktionstag,
für den sich Interessierte anmel-
den und anschließend bei ver-
schiedensten Aktionen wie bspw.
einer gemeinsamen Fahrradtour
teilhaben und mitwirken kön-
nen. Als Highlight der Woche ist
ein Eventtag am Sonntag, den
17. September, geplant. Dieser
wird auf dem Heier Platz statt-
finden und zahlreiche Informati-
onsangebote mit Ausstellungen
bieten. Auch die jüngeren Bür-
gerinnen und Bürger sollen
dabei auf Ihre Kosten kommen.
Auf sie warten Freizeitaktivitä-
ten wie eine Hüpfburg, eine Klet-
terwand, ein BMX-Parcours und
vieles mehr. Innerhalb der „Ma-
rienheider Klimawoche“ sind
Fachvorträge im Ratssaal des Rat-
hauses geplant sowie individuel-
le Energieberatungen und ein Un-
ternehmertag. Am Samstag, den
23. September, folgt ein weite-

rer Aktionstag, an dem neben
abermals Mitmach- und Informa-
tionsaktionen die feierliche Er-
öffnung des Heier Wäldchens den
Abschluss der „Marienheider

Klimawoche“ bilden wird.
Weitere Informationen zu An-
meldungen und Terminen wer-
den in Kürze auf der Homepage
der Gemeinde veröffentlicht.
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Neue Gruppierung im Schützenverein Marienheide
Der Schützenverein Marienheide informiert: die Heier Schützenkids kommen
Liebe Kinder, liebe Eltern,
ab dem Jugendalter bis ins hohe
Alter sind in unserem Verein alle
Altersgruppen vertreten - nur un-
sere Jüngsten hatten bisher noch
nicht die Chance am Vereinsle-
ben teilnehmen zu dürfen. Dies
ist ein seit langem ins Auge ge-
fasstes Vorhaben, das wir nach
einigen Vorarbeiten nun gerne
umsetzen möchten:
Daher möchten wir alle Kinder von
fünf bis zwölf Jahren herzlich ein-
laden, unserer neuen Gruppie-

rung, den Heier Schützenkids, bei-
zutreten und gemeinsam mit an-
deren Kindern an zahlreichen Ak-
tivitäten und Aktionen teilzuneh-
men. Getroffen wird sich immer an
jedem zweiten Samstag im Monat
um 14 Uhr im Schießkeller in der
Pestalozzistraße. Im Jahresplan
sind zum Beispiel gemeinsame
Aktionen wie Karnevals-/Hallo-
weenpartys, Backen, Bastelaktio-
nen (zum Beispiel für den großen
Heier Weihnachtsbaum oder im
Herbst einen Drachen), Ostereier

färben, Lieder singen oder Vorbe-
reitungen für das Schützenfest
(Marschieren üben) vorgesehen.
Weitere Vorschläge können na-
türlich jederzeit gerne einge-
bracht werden.
Zum Auftakt möchten wir alle in-
teressierten Kids und ihre Eltern
am 12. August um 14 Uhr in den
Schießkeller (Pestalozzistraße) zu
einem Info-Nachmittag einladen.
Hier möchten wir euch gerne ken-
nen lernen und euch über das
weitere Programm sowie ein paar

Einzelheiten und Details informie-
ren. Voraussetzung für die Teil-
nahme an den Aktivitäten und den
Heier Schützenkids ist, dass die
Kinder Mitglied im Schützenverein
Marienheide sind/werden, was bis
zum 14. Lebensjahr auch beitrags-
frei ist. Wir freuen uns schon jetzt
sehr auf euch und auf die ganzen
schönen gemeinsamen Aktionen!
Kommt vorbei und bringt gerne
auch Freunde, Cousins, Cousinen,
Nachbarskinder mit!
Horrido!

Netzwerkerin Silvia Förster
ist neue Weitblick-Lotsin in Marienheide
Repair Café ist als erstes Projekt bereits am Start
Als neue Standortlotsin der Ehren-
amtsinitiative Weitblick Oberber-
gischer Kreis ist Silvia Förster jetzt
offiziell in Marienheide tätig. Die
Netzwerkerin ist bereits seit län-
gerer Zeit ehrenamtlich aktiv. Ge-
meinsam mit Vertreterinnen der
Koordinierungsstelle Gesellschaft-
liche Entwicklung Oberbergischer
Kreis, hat Bürgermeister Stefan
Meisenberg die Weitblick-Lotsin

offiziell begrüßt: „Mit Frau Förster
haben wir eine sehr engagierte
Lotsin für Marienheide gewonnen.
Sie hat sich bereits durch ihr kon-
tinuierliches Engagement bei ‚Kul-
turrausch‘ bewährt und ist mit vie-
len Marienheidern gut bekannt.“
Silvia Förster freut sich auf ihre neue
ehrenamtliche Tätigkeit: „Meine
Motivation ist es, vor Ort Menschen,
die sich ehrenamtlich engagieren

und ihre Fähigkeiten einbringen
möchten, ein sich stets erweitern-
des Netzwerk zu bieten.“
Ihr erstes Projekt ist schon angelau-
fen. Mit dem Start des Repair Cafés
ist ein sinnvolles Angebot entstan-
den, das unkompliziert, nachhaltig
und kostenlos Hilfe anbietet: „Nicht
wegwerfen - sondern reparieren!“
Das Repair Café findet statt: Jeden
1. Samstag im Monat von 12 bis 15

Uhr in den Räumen des ABC (AWO-
Bildungs-Centrum), Zum Markplatz
6 (Eingang) in Marienheide.
Interessierte melden sich bei Sil-
via Förster: persönlich Samstags
im Repair Café oder Donnerstags
telefonisch von 10 bis 12 Uhr
unter 0178 2045078, E-Mail:
marienheide@weitblick-obk.de
Weitere Informationen:
www.obk.de/weitblick.

Volksbank vergibt 30.000 Euro Preisgelder
für Engagement in Südwestfalen
Zum vierten Mal lobt die Volks-
bank in Südwestfalen den Preis
für Ehrenamt, Ideen, Verantwor-
tung und Engagement in der Re-
gion aus - kurz EIVER. Gemein-
nützige Vereine können sich vom
7. August bis zum 7. Oktober be-
werben. Eine Jury vergibt Preis-
gelder von insgesamt 30.000 Euro
und kürt die Sieger am 2. Novem-
ber auf Schloss Gimborn in Mari-
enheide. Nach den letzten drei
erfolgreichen Malen geht der EI-
VER-Preis in die vierte Runde. „In
Südwestfalen gibt es zahlreiche
Vereine und Institutionen, die gro-
ßes ehrenamtliches Engagement
für die Menschen in der Region
zeigen. Ihren Einsatz möchten wir
mit diesem Preis würdigen und
ihre Projekte so unterstützen“,

sagt Roland Krebs, Vorstandsspre-
cher der Volksbank. Wie im Jahr
2021 stehen Marco Voge, Landrat
des Märkischen Kreises und An-
dreas Müller, Landrat des Kreises
Siegen-Wittgenstein wieder als
Schirmherren hinter dem Preis.
Mit dem Ehrenamtspreis werden
Projekte ausgezeichnet, die einer
der nachfolgenden fünf Kategori-
en zugeordnet werden können:
- Perspektive bieten: Engage-

ment in den Bereichen Inte-
gration, Bildung, Qualifikati-
on, Wissenstransfer, Ehren-
amtsförderung, Leistungsmo-
tivation und Sport

- Zukunft gestalten: Engage-
ment in den Bereichen Klima-
, Natur und Umweltschutz,
Nachhaltigkeit, Denkmal- und

Brauchtumspflege, Wissen-
schaft und Forschung, Gesund-
heit und Prävention, Feuer-,
Katastrophen- und Zivilschutz

- Zusammenhalt fördern: Enga-
gement in den Bereichen Ju-
gend und Altenhilfe, Demogra-
fie, Alter und Hospiz, Pflege,
Sorgende Gemeinschaften

- Hände reichen: Engagement
in den Bereichen Inklusion,
Kultur, Völkerverständigung
und Friedensarbeit

- Menschlichkeit zeigen: Enga-
gement in den Bereichen De-
mokratie, Menschenrechte,
Partizipation, Gleichstellung,
Engagementförderung und
Beteiligungskultur

Bewerben können sich Vereine
und Institutionen mit laufenden

und geplanten Projekten. Denn
auch wenn das Projekt bisher aus
finanziellen Gründen nicht in die
Praxis umgesetzt werden konnte,
ist eine Bewerbung möglich.
Ebenso sind Ideen zugelassen, die
eigens für den Wettbewerb gereift
sind. Zwingende Zulassungsvor-
aussetzung für die Teilnahme ist
zum einen der satzungsmäßige
Sitz des Vereins oder der Instituti-
on im Geschäftsgebiet der Volks-
bank in Südwestfalen. Zum ande-
ren müssen eine anerkannte Ge-
meinnützigkeit, sowie ein Freistel-
lungsbescheid des Finanzamtes
vorliegen. Eine Geschäftsverbin-
dung zur Volksbank in Südwestfa-
len ist keine Voraussetzung. Vom
7. August bis zum 7. Oktober läuft
die Bewerbungsphase. Über ein
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Seit 90 Jahren Blumen im Herzen -
Die Gärtnerei Müller in Marienheide feiert Jubiläum

Anzeige

Als kleinen Gartenbaubetrieb,
vorwiegend für Gemüsepflanzen,
gründete Gärtnermeister Ed-
mund Müller 1933 unser Famili-
enunternehmen. 90 Jahre, 2 Ge-
nerationen und viele Verände-
rungen später, steht genau die-
ses Unternehmen noch immer
hier am selben Standort in der
Leppestraße in Marienheide.
Aus dem Ein-Mann-Betrieb ist
ein kleines, familiengeführtes
Unternehmen geworden-mit ei-

nem Team von ausgebildeten Flo-
risten und Gärtnern, das nun schon
seit 10 Jahren in der 3. Genera-
tion, dem Enkel des Firmengrün-
ders und seiner Frau, geleitet wird.
Statt vorwiegend Nutzpflanzen
gibt es jetzt bei uns zu jeder Jah-
reszeit viele blühende und grüne
Schönheiten, ausgesuchte Deko-
artikel - und viele kleine und gro-
ße Dinge, die das Leben schön
machen. Dinge, die man gerne
verschenkt, aber noch lieber für

sich selbst behält.
Als Spezialisten für Hochzeitsflo-
ristik begleiten wir gerne alle Ar-
ten von Festen floral. Auch bei
traurigen Anlässen zeigen wir mit
unsrem Handwerk, dass Blumen
trösten und begleiten können.
Unsere Blumen und Pflanzen kom-
men aus Meisterhand. Wir bera-
ten auch ganz individuell rund um
alle Gartenthemen und überneh-
men Arbeiten im Hausgarten oder
auf Firmenflächen. Im Mittelpunkt

stehen immer unser Handwerk,
unser Fachwissen und unsere
Leidenschaft für alles Blühende
und Grüne. Und natürlich SIE -
unsere Kunden und Freunde der
Gärtnerei Müller.
Zusammen mit unserem Team
möchten wir uns bedanken für
Ihre Treue und Begeisterung,
denn 90 Jahre wären ohne SIE
nicht möglich!
Wir freuen uns auf viele weitere,
blühende Jahre in Marienheide!

Formular auf der Volksbank-Web-
site www.vbinswf.de/eiver können
Interessierte ihren Verein, bzw.
ihre Institution anmelden. Dort
sind auch weitere Informationen
sowie die Teilnahmebedingungen
nachzulesen. Eine Jury aus Ver-
tretern der Volksbank, des Regio-

nalbeirats und der regionalen
Presse wird sechs Sieger auswäh-
len. Der erste Platz wird mit
10.000 Euro, der zweite Platz mit
7.500 Euro, der dritte Platz mit
5.000 Euro und die drei vierten
Plätze mit jeweils 2.500 Euro be-
lohnt (insgesamt 30.000 Euro).

Die Preisverleihung findet am 2.
November in Marienheide statt.
Dazu werden Vertreter der nomi-
nierten Teilnehmer eingeladen. In
den vergangenen Runden über-
zeugte die AWO Marienheide
bereits zweimal mit ihren Projek-
ten, die Menschen in der Region

Perspektiven geben und dabei
helfen die Zukunft zu gestalten.
Bei weiterführenden Fragen zum
EIVER Preis stehen Philipp Theile-
Rasche (02351 177-1758) und Oli-
ver Thiele (0271 2300-274) von
der Volksbank in Südwestfalen
gerne zur Verfügung.
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Dorfversammlung in Dannenberg
Einladung an alle Dannenbergerinnen und Dannenberger
Liebe Dannenbergerinnen
und Dannenberger!
Wir laden Euch herzlich zu unserer
jährlichen Dorfversammlung am:
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
um 18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr
an / in unserem Dorfgemein-
schaftshaus ein. Je nach der ak-
tuellen Wetterlage findet die Dorf-
versammlung „open air“ oder im

Dorfgemeinschaftshaus statt.
Wir werden Euch einen Rückblick
über den Zeitraum 2022/23 von
der letzten Dorfversammlung an
und einen Ausblick auf die Pla-
nungen und bereits feststehen-
den Termine für das laufende Jahr
geben.
In diesem Jahr steht als einzige
Wahl die jährliche Wahl einer/s

zweiten Kassenprüfers/in auf dem
Programm.
Wir freuen uns auf Euer zahlrei-
ches Kommen und spannende und
unser Dorf weiter voranbringende
Diskussionen!
Außerdem weisen wir darauf hin,
dass diese Einladung für alle Dan-
nenberger/innen gilt, unabhängig
davon, ob sie Mitglied in der Dorf-

gemeinschaft sind oder nicht. Nur
bei evtl. anstehenden Abstim-
mungen dürfen Nicht-Mitglieder
nicht teilnehmen!
Achtung: Anträge zur Abstimmung
können nur berücksichtigt werden,
wenn sie bis Dienstag, 8. August,
beim Vorstand schriftlich einge-
gangen sind!!
Euer Vorstand

Kempershöher Reitertage

Sieger im Ponyrennen - Julia Neuhoff mit TatjennaSieger im Ponyrennen - Julia Neuhoff mit TatjennaSieger im Ponyrennen - Julia Neuhoff mit TatjennaSieger im Ponyrennen - Julia Neuhoff mit TatjennaSieger im Ponyrennen - Julia Neuhoff mit Tatjenna

Der ländliche Zucht- und Reitverein
Bergische Höhen veranstaltete vom
13. bis 16. Juli die Kempershöher
Reitertage, wobei insgesamt 39 Prü-
fungen ausgetragen wurden.
Das Highlight am Samstag war das
Zweikampfspringen der Klasse M**.
Hierbei traten die Teilnehmer im
K.-o.-System gegeneinander an. In
dieser Prüfung siegte Jona Jolie
Schwamborn mit Madalin für die
RTG Silberberghof.
Beim legendären Ponyrennen am
Sonntagnachmittag wurde in zwei
Abteilungen gestartet. Vor gro-
ßer Zuschauerkulisse gewann bei
den kleinen Ponys Lilly Tillmann
mit Kalle. Bei den größeren Ponys
siegte Julia Neuhoff mit Tatjenna
vom gastgebenden Verein.

Direkt im Anschluss folgte mit dem
Großen Preis der Bergischen Höhen,
einer Springprüfung der Klasse S*,
das nächste Highlight. Hier siegte
Isabell Schöllhorn mit Darcy Fea-
therstone für den ZRFV Hollekusse.
Für die Reiter und Reiterinnen der
Bergischen Höhen war es
insgesamt ein erfolgreiches Tur-
nier. Auf dem Springplatz siegte
Gunnar Wirths in der Springprü-
fung der Klasse M* mit Quént-
chen Glück. Anke Reininghaus
siegte mit Million Dreams in der
Springpferdeprüfung der Klasse
A**. Pia Klein siegte mit Calrouge
in einer Springprüfung der Klasse
L und wurde Kreismeister in der
mittleren Tour. In der großen Tour
mit Springprüfungen der Klasse

M belegte Gunnar Wirths mit Qu-
éntchen Glück den zweiten und
Anke Reininghaus mit Clarissa
den dritten Platz.
In der Dressur wurde Katrin Bre-
loer zweimal zweite in einer Dres-
surprüfung der Klasse A mit Dy-
nastie. Auch Cloé Zander sicherte
sich mit Belana Ma Belle den zwei-
ten Platz in einer Dressurprüfung
Klasse A**.
Nach diesem viertägigen Turnier
folgte eine Woche später vom 22.
bis 23. Juli noch ein Dressurtur-
nier. Der Höhepunkt an diesem
Wochenende war am Sonntagnach-
mittag die Dressurprüfung der Klas-
se S*. Hier siegte in der ersten
Abteilung Luca Sophia Collin mit
Fürstin Fee für die RG Buchholz-

hof-Mülheim. Die zweite Abteilung
gewann Bodo Haase mit Be Clas-
sik für den RV Lüdenscheid.
Aber auch bei diesem Turnier gab
es weitere Erfolge für den gast-
gebenden Verein. Peter Wurth
siegte mit seiner Danzadora in
einer Dressurprüfung der Klasse
L. Sowohl Marvin Wagner mit Pe-
kingboy als auch Katrin Breloer
mit Dynastie konnten jeweils eine
Dressurprüfung der Klasse A* für
sich entscheiden. Mit diesem Er-
folg konnte Katrin Breloer sich
mit Dynastie den Kreismeisterti-
tel in der kleinen Tour erreiten.
Ein großer Dank geht an die vie-
len Helfer und Sponsoren, ohne
die die Durchführung solcher Tur-
niere gar nicht möglich wäre.
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Freundschaftsbänke
Wie die OGS Heier Grundschule und lokale Unternehmen Gemeinschaftsgeist fördern
Es ist ein alltäglicher Anblick
auf den Schulhöfen: Kinder, die
voller Eiferspielenspielen spie-
len, lachen und herumtollen.
Aber mitten in diesem Chaos
gibt es immer einige, die ein
wenig an der Seite stehen auf
der Suche nach einem Freund.
Hier kommt die kreative Lösung
der Heier Grundschule - die
Freundschaftsbänke.
Füreinander da sein, aufeinander
achten, miteinander Zeit verbrin-
gen - unter diesem Motto, nach
einer Idee, die inzwischen in der
ganzen Welt bekannt ist, plan-
ten das Schülerparlament, Leh-
rerInnen und Erzieherinnen, die
Aktion.
Während der Sommerferienbe-
treuung verwandelten die OGS-
Kinder zwei gewöhnliche Holz-
bänke in strahlende Freund-
schaftsbänke. Hierbei unter-
stützte uns die „Jan Bondke
Wand & Boden GmbH“. Sie
stellten die benötigten Farben
kostenlos zur Verfügung und
bewiesen damit ihren Gemein-
schaftssinn und ihr Engagement
für die örtliche Gemeinschaft.
Die farbenfrohen Bänke stehen
nun auf dem Schulhof und kön-
nen von Kindern, die Spielka-
meraden suchen, genutzt wer-
den. Dieses lebendige Projekt
strahlt eine Botschaft aus: Je-
der ist willkommen, niemand
soll sich ausgeschlossen fühlen.
Unsere Freundschaftsbänke
sind also weit mehr als nur bun-
te Sitzgelegenheiten, sie sind
ein sichtbares Symbol für In-
klusion, Freundschaft und Zu-
sammenhalt.
Am Ende des Tages lehrt uns
dieses wunderbare Projekt eine
unvergessliche Weisheit: In ei-
ner Welt, in der man alles sein
kann, ist es das Schönste, ein
Freund zu sein.
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide
St. Mariä Heimsuchung -
Wallfahrtskirche, Klosterstraße
St. Ludwig Maria Grignion
von Montfort, Hauptstraße 63
St. Johannes Baptist,
Pastoratstraße, Gimborn
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen
Kapelle im Seniorenzentrum,
Hermannsbergstraße 11
Rosenkranzgebet:Rosenkranzgebet:Rosenkranzgebet:Rosenkranzgebet:Rosenkranzgebet:
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18.30 Uhr
in der Wallfahrtskirche. Samstags
ist der Rosenkranz um 17.30 Uhr
in der Montfortkirche.
Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:
Die Beichtgelegenheit findet
immer samstags von 16 bis 17
Uhr in der Montfortkirche statt.
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros:
Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200 900 /
Fax: 02264/200 9011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,

dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-
ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon
Nr. 0171-8139097 an. Vielen Dank
für Ihr Verständnis.
Der Eine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-Laden ist sonntags
von 9.15 bis 11.45 Uhr geöffnet.
Öffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unserer
Borromäushausbücherei:Borromäushausbücherei:Borromäushausbücherei:Borromäushausbücherei:Borromäushausbücherei:
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
16 bis 18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“
Kleiderkammer -Kleiderkammer -Kleiderkammer -Kleiderkammer -Kleiderkammer -
Hintereingang Pfarrheim:Hintereingang Pfarrheim:Hintereingang Pfarrheim:Hintereingang Pfarrheim:Hintereingang Pfarrheim:
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr
Verkauf und Warenannahme
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr
nur Warenannahme
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Verkauf und Warenannahme

Bei Fragen können Sie sich an Ge-
org Lichtinghagen Tel.: 02264/6197
Vom 7. bis 25. August können in der
Wallfahrtskirche keine Gottes-
dienste gefeiert werden, da die Or-
gel saniert wird. Der Zugang zu den
Opferkerzen und dem Muttergot-
tesaltar ist vom Westeingang rechts
an den Bänken vorbei möglich. Der
restliche Teil der Wallfahrtskirche
wird für Besucher abgesperrt.
An alle Interessierten: Wallfahrt
und Kulturreise nach Westböh-
men in Tschechien vom 25. Sep-
tember bis 1. Oktober nähere In-
formationen bei Frau Katharina
Hagen Tel.: 02266/8573.
Anmeldung bis Mitte August.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     August:August:August:August:August: Wir laden
wir wieder alle Gottesdienstbe-
sucher nach der Frauenmesse um
8.30 Uhr zur „Begegnung zwi-
schen Kirche und Markt“ in das
Borromäushaus ein.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     August:August:August:August:August: Einführungs-
gottesdienst der Firmlinge mit den
Eltern um 10.30 Uhr und anschlie-

ßendem Infogespräch für die El-
tern (nach der Messe) und an-
schließend Kennenlernen mit Piz-
za Essen für die Firmlinge im Pfarr-
heim bis 16 Uhr.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     August:August:August:August:August: Lektorentref-
fen um 18 Uhr im Borromäushaus.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     August:August:August:August:August: Anmel-
dung zur Kommunion 2024 von
16 bis 18 Uhr im Pfarrbüro.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     August:August:August:August:August: FG No-
chen Altstadt Köln „Zeitreise i. d.
20er“ um 16 Uhr, Anmeldung bit-
te bis 9. August bei Frau Mildner
Tel.: 02263/951477. Gäste sind
herzlich willkommen.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     August:August:August:August:August:
Anmeldung zur Kommunion 2024
von 11 bis 12 Uhr im Pfarrbüro.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     August:August:August:August:August:
1. Kommunion-Katechetentreffen
um 19.30 Uhr in der Kindertages-
stätte „Arche“.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     August:August:August:August:August: Recollec-
tio um 9.30 Uhr im Pfarrheim.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     August:August:August:August:August: PGR-Sit-
zung um 19 Uhr im Pfarrheim.
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Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.15 Uhr - Ev. Kirche Müllenbach
Gemeinsamer Sommergottesdienst

mit der Nachbargemeinde
Müllenbach-Marienheide
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust

11.30 Uhr - Wort und Musik
zur Marktzeit in der Kirche
in Hülsenbusch
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsenbusch
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Liederabend mit dem fei-
ert-Jesus Chor in der Kirche in
Kotthausen, anschließend Einla-
dung zu einem kleinen Imbiss
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
18.30 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl in Hülsenbusch,
anschließend After-Church-Club
in der Dorfkneipe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
11.30 Uhr - Wort und Musik
zur Marktzeit in der Kirche
in Hülsenbusch
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsenbusch
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst in Hülsen-
busch mit Tauffest auf der Wiese.
Alle Angebote für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren
finden Sie unter:

www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de
Das Presbyterium der Ev. Kirchen-
gemeinde Hülsenbusch-Kotthau-
sen veröffentlich die neue Gebäu-
dekonzeption.
Sie wird in drei Teilen auf
unserer Gemeindehomepage
veröffentlicht unter
https://ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de/gemeindehaeuser/.
Für alle, die keine Möglichkeit
haben, ins Internet zu gehen,
liegen in unseren Gemeindebü-
ros an beiden Standorten auch
jeweils fünf Exemplare zum Aus-
leihen aus.
Der dritte und letzte Teil der Kon-
zeption wird am 15. September
veröffentlicht werden.
Am Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September wird
um 11 Uhr in Hülsenbusch eine
Gemeindeversammlung zum The-
ma der Gebäudekonzeption statt-
finden.
Ein weiteres Thema werden An-
zahl und Zeiten der Sonntagsgot-
tesdienste sein.
Seien Sie alle herzlich eingeladen

Evangelischen Kirchengemeinde
Müllenbach - Marienheide
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
6.6.6.6.6.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.15 Uhr - Gottesdienst
in der Kirche in Müllenbach
13.13.13.13.13.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide (mit Ansin-
gen für alle ab 9.30 Uhr)
20.20.20.20.20.     AugustAugustAugustAugustAugust

11 Uhr - Gottesdienst beim „Som-
merfest für Alle“ der Evangeli-
schen Allianz auf dem Steinmül-
lergelände in Gummersbach
GebetszeitenGebetszeitenGebetszeitenGebetszeitenGebetszeiten
9. August, 19 Uhr in der Kirche
in Müllenbach
16. August, 19 Uhr in der Kirche
in Marienheide

TTTTTauftermineauftermineauftermineauftermineauftermine
An folgenden Terminen haben Sie
noch die Möglichkeit getauft zu
werden oder ihr Kind taufen zu
lassen:
26. August, 15 Uhr, Open-Air-Tauf-
fest im Familienzentrum Rodt
24. September, 10.15 Uhr,
im Gottesdienst in der Kirche

in Marienheide
15. Oktober, 15 Uhr, Tauf-Gottes-
dienst in der Kirche in Müllenbach
Bei Interesse melden Sie sich
möglichst per E-Mail bei Pfr.Maik
Sommer unter
Maik.Sommer@ekir.de oder
telefonisch unter 02264/6200
oder in unserem Gemeindebüro.

Ev.Freik. Missionsgemeinde Marienheide e.V.
Veranstaltungen KW 31 bis 33/
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Über den Zeitpunkt und Ort von
weiteren Veranstaltungen können
Sie sich unter Tel. 02264 / 8157
erkundigen.
Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.missionsgemeinde-
marienheide.de
Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen
Youtube-Link.
Jesus Christus spricht:
„Ich bin der Weg und die Wahr-
heit und das Leben. Niemand
kommt zum Vater außer durch
mich.“
Johannesevangelium 14,6
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Engagementpreis NRW 2024
Kreis motiviert Oberbergische Initiativen sich zu bewerben

Foto: OBKFoto: OBKFoto: OBKFoto: OBKFoto: OBK

Oberbergischer Kreis. Mit dem En-
gagementpreis NRW 2024 sollen
vorbildliche Projekte des Ehrenamts
gewürdigt und bekannt gemacht
werden. „Gerade im Oberbergischen
Kreis haben wir ein hohes Maß an
ehrenamtlichem Engagement. Ich
würde mich sehr darüber freuen,
wenn sich die oberbergischen Initia-
tiven bewerben und eine entspre-
chende Anerkennung auch durch das
Land NRW erfahren“, sagt Landrat
Jochen Hagt. Ab sofort können sich
gemeinnützige Initiativen, Vereine,
Verbände und Stiftungen, gGmbHs
sowie öffentliche Einrichtungen um
den Engagementpreis NRW 2024 bis
zum 30. September 2023 bewerben.
Deshalb weist der Oberbergische
Kreis explizit auf die Information der
Staatskanzlei NRW hin. Engage-
mentpreis NRW 2024 unter dem
Motto Nachhaltig engagiert in Nord-
rhein-Westfalen Die Staatssekretä-
rin für Sport und Ehrenamt des Lan-
des Nordrhein-Westfalen Andrea

Milz, hat diesen Preis ausgelobt.
Ausgezeichnet werden herausragen-
de ehrenamtliche Projekte in den
Bereichen Ökologie, Ökonomie und
Soziales, deren Ansätze und Ideen
darauf ausgerichtet sind, Menschen
stärker für das Thema Nachhaltig-

keit und nachhaltige Entwicklung zu
sensibilisieren und zu eigenem nach-
haltigen Handeln anzuregen. Neben
einem Publikumspreis werden ein
Jurypreis und zwei Sonderpreise ver-
geben. Die Preise sind mit jeweils
5.000 Euro dotiert. Weitere Informa-

tionen finden Sie unter www.obk.de/
ehrenamt in der Rubrik Aktuelles;
außerdem in der Rubrik Servicestel-
le Ehrenamt (Fördermittel und För-
derpreise). Die Ausschreibung finden
Sie unter www.engagiert-in-nrw.de/
ausschreibung.
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Sauerlandgruss Reisen sagt DANKE
Einmal in den Urlaub fahren,
ohne sich um die Organisation,
die Routenplanung, die Hotelre-
servierungen und Ausflüge küm-
mern zu müssen, das wünscht
sich wirklich jeder. Reisen im
Reisebus sind gesellig, stress-
frei und vor allem klimafreund-
lich!
In den vergangenen Jahren er-
freut sich die klassische Busrei-
se immer größerer Beliebtheit,
und das hat verschiedene Grün-
de. Ein klares Plus: Busreisen
bieten die Möglichkeit, nachhal-
tiger zu verreisen. Das Umwelt-
bundesamt bestätigt es: Der
Reisebus ist nicht nur das emis-
sionsärmste Reiseverkehrsmit-
tel und ersetzt rund 20 PKW auf
der Straße, sondern verbraucht
pro Reisenden auch am wenigs-
ten Treibstoff. Darüber hinaus
zählt er zu einem der sichersten
Verkehrsmittel. Dabei ist die
Reise im Bus nicht nur eine um-
weltschonende Alternative, die
Welt zu entdecken, sondern bie-
tet den Reisenden auch die
Möglichkeit, entspannt, bequem
und in geselliger Gruppenatmos-
phäre durch Europa und die Welt
zu reisen.
Neben unseren beliebten Klas-
sikern wie „Urlaub am Garda-
see“ oder „Elsass erleben“ bie-
ten wir auch Städtereisen, Kon-

zertreisen oder Aktivreisen an. So
sind auch unsere Klassiker nicht
„von der Stange“, sondern wer-
den regelmäßig verändert, ergänzt
und mit neuen Ausflugszielen be-
stückt. Für mehr Abwechslung im
Reiseprogramm sorgt in diesem
Jahr der Ausbau unseres Aktivbe-
reiches mit neuen Wanderzielen
und E-Bike-Reisen. Steigen Sie ein
und bereisen Sie die schönsten
Destinationen ganz umweltfreund-

lich mit Ihrem E-Bike: Vom Starn-
berger und dem 5-Seen-Land, über
Tirol bis in die Toskana. Mit inno-
vativen Ideen, einer hohen Durch-
führungsquote und einem auf die
Kunden zugeschnittenen Pro-
gramm verfolgen wir als Sauer-
landgruss Reisen unser Ziel der
stetigen Verbesserung. Bereits im
1. Halbjahr 2023 durften wir rund
15.000 Gäste an die schönsten
Orte der Welt bringen - dafür sa-

gen wir DANKE für Ihre Treue
und Ihr Vertrauen!
Wir sind der Meinung: Gemein-
sam neue Orte entdecken macht
glücklich, und in einer Gruppe
reist es sich am schönsten.
Haben wir Sie auf den Ge-
schmack gebracht? Ein Großteil
unserer Reisen im August und
September bieten nur noch we-
nige freie Plätze - nutzen Sie
Ihre Chance!

Anzeige

Stadtradeln 2023

(v.l.) Uwe Söhnchen gratuliert Heike Eckstein und Stefan Löhe(v.l.) Uwe Söhnchen gratuliert Heike Eckstein und Stefan Löhe(v.l.) Uwe Söhnchen gratuliert Heike Eckstein und Stefan Löhe(v.l.) Uwe Söhnchen gratuliert Heike Eckstein und Stefan Löhe(v.l.) Uwe Söhnchen gratuliert Heike Eckstein und Stefan Löhe

Team blau der Alternativen Haus-
krankenpflege und die alternati-
ve Tagespflege Uwe Söhnchen
wieder auf Platz 3 in der Stadt
Gummersbach (32. Platz im Ober-
bergischen Kreis). Herzlichen
Glückwunsch an die drei Fleißigs-
ten im Team.
In der internen Wertung belegten
Stefan Löhe mit 823,4 km den ers-
ten Platz, Heike Eckstein mit
699,5 Kilometer und Dieter Kurth
mit 542,7 Kilometer Platz zwei
und drei.
Damit sparten sie insgesamt 894
Kilogramm CO2 ein.
Auch in diesem Jahr beteiligten
sich die Alternative Hauskranken-
pflege und die alternative Tages-
pflege Uwe Söhnchen wieder am
Stadtradeln im Oberbergischen
Kreis und erreichten mit 24 Ra-

delnden und insgesamt 6.298 Ki-
lometer den 3. Platz der Gesamt-
wertung.
Bei dem Wettbewerb geht es dar-
um, 21 Tage lang möglichst viele
Alltagswege klimafreundlich mit
dem Fahrrad zurückzulegen.
Gerade der Aspekt Klimafreund-
lichkeit und Nachhaltigkeit sind
den Unternehmen Uwe Söhnchen
seit Gründung wichtige Aspekte
des täglichen Handelns und der
Planung, so fließen diese in alle
Entscheidungen und Geschäfts-
prozess mit ein.
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Neues aus dem Treffpunkt Bücherwurm e. V.
„Heimwärts“ von Kate Morton
Adelaide Hills, Australien, 1959:
Eine Familie picknickt gemüt-
lich an einem Bach. Als etwas
später ein Mann aus dem Nach-
barort zufällig dort vorbei-
kommt, stößt er auf ein erschüt-
terndes Todesszenario. Die Po-
lizei beginnt zu ermitteln, doch
der Fall bleibt ein einziges Mys-
terium.
Fast sechzig Jahre später wird
die Journalistin Jess aus Eng-
land zurück nach Australien ge-
rufen. Ihre Großmutter Nora

liegt nach einem Unfall im Ster-
ben. Geschwächt und verwirrt,
murmelt Nora Unverständliches
vor sich hin. Der Sinn erschließt
sich Jess erst, als sie eine über-
raschende Verbindung zu den
tragischen Geschehnissen in
den Adelaide Hills herstellt -
und zu ihrer eigenen Familien-
geschichte.
Kate Morton wuchs im austra-
lischen Queensland auf und stu-
dierte Theaterwissenschaften in
London und Englische Literatur

in Brisbane. Ihre Romane er-
scheinen weltweit und erober-
ten ein Millionenpublikum. Alle
Romane sind Bestseller. Kate
Morton lebt mit ihrer Familie
in Australien und England. In
„Heimwärts“ gelingt es ihr, mit
brillant konstruierten Wendun-
gen die Familiengeschichte von
drei starken Frauen in Australi-
en spannend und einfühlsam zu
erzählen.
Geöffnet haben wir in den Som-
merferien nur Dienstag von 15

bis18 Uhr, danach wieder Diens-
tag und Donnerstag zur glei-
chen Zeit.

Telefonisch erreichen Sie uns
während dieser Zeit unter
02266/901 85 99
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage:
www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per E-Mail erreichen Sie uns:
buecherwurm-
frielingsdorf@web.de
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Mit dem Kulturrucksack kreativ
den Oberbergischen Kreis entdecken
Kostenlose Fotografie-Workshops für Kinder von zehn bis 14 Jahren

Foto: Joachim GiesFoto: Joachim GiesFoto: Joachim GiesFoto: Joachim GiesFoto: Joachim Gies

Oberbergischer Kreis. Mit der
SkulPtURENSUCHE wird es im
September an drei Orten des
Oberbergischen Kreises ein of-
fenes und kostenfreies kreati-

ves Angebot rund um das Thema
Fotografie für alle Kinder und
Jugendlichen von zehn bis 14
Jahren geben. In Wipperfürth,
Gummersbach und Nümbrecht

können die Teilnehmenden foto-
grafisch die Städte und Gemein-
den erkunden und besonders
spannende und ästhetische Spu-
ren und Skulpturen im öffentli-
chen Raum festhalten: Von ei-
ner aufwendigen Brunnenanla-
ge über interessant gewachse-
ne Baumwurzeln bis zu außer-
gewöhnlichen Mustern von Kau-
gummi auf dem Boden. Ein kre-
ativer Blick auf ihre Lebensum-
welt soll den Kindern und Ju-
gendlichen die Augen öffnen für
neue Perspektiven. Ihre Bilder
werden später in einer Ausstel-
lung zu sehen sein. Begleitet
werden die jungen Teilnehmen-
den von dem Fotograf Joachim
Gies, der für das Ausstellungs-
und Buchprojekt „Kunst im Öf-
fentlichen Raum - Oberbergi-
scher Kreis“ in den letzten Jah-

ren das gesamte Kreisgebiet
bereist und fotografisch beleuch-
tet hat.
Die Workshops finden jeweils
samstags von 11 bis 16 Uhr statt:
am 16. September in Wipperfürth,
am 23. September in Gummersbach,
am 30. September in Nümbrecht.
Realisiert werden die Angebote
im Rahmen des Förderprogramms
Kulturrucksack NRW, die in die-
sem Jahr zum ersten Mal auch im
Oberbergischen Kreis stattfinden.
Ziel des Programms ist es, Kin-
dern und Jugendlichen kostenlo-
se oder ermäßigte Kultur-Ange-
bote zu eröffnen und die Teilhabe
am kulturellen Leben zu fördern.
Weitere Informationen und Anmel-
dung per E-Mail:
kulturrucksack@obk.de
und auf
www.obk.de/kulturrucksack.

Heike Fabry zum Thema
„Stress“ bei Lip-Lymph
Oberberg
Am Dienstag, 29. August, um
20 Uhr lädt die Selbsthilfegrup-
pe Lip-Lymph Oberberg alle In-
teressierten zum Vortrag „Ich
bin so im Stress“ mit Frau Hei-
ke Fabry (Naturheilkundecoach,
Autorin, Apothekerin) ein.
Wer kennt das nicht? „Ich bin
so im Stress!“
Gerade Menschen mit Mehr-
fachbelastungen durch Beruf,
Familie, Angehörigenpflege und
chronischen Erkrankungen sind
besonders betroffen und
dadurch permanent gestresst
und erschöpft.
Wir wollen an diesem Abend ge-
meinsam schauen, was wir im
Hinblick auf unseren Alltag, un-
sere Ernährung und mit Unter-
stützung von naturheilkundli-
chen Mitteln tun können, da-
mit es uns wieder besser geht.
Um besser planen zu können
bitten wir um vorherige Anmel-
dung unter
lilyoberberg@gmx.de oder
0160 939 839 70.
Getränke (Wasser) gibt es vor

Ort. Der Eintritt ist frei. Die SHG
Lip-Lymph Oberberg freut sich
über jede „Spende“.
Die Veranstaltung findet in
51647 Gummersbach-Berghau-
sen, Espenweg im DorfZentrum
an der Mehrzweckhalle des VfL
Berghausen-Gimborn statt. Auf-
grund von Baumaßnahmen sind
zur Zeit die Parkplätze direkt
vor der Halle sehr beschränkt,
daher bitte auf Parkplätze im
Dorf ausweichen. Außerdem ist
der Zugang zum Veranstal-
tungsraum eventuell auch nur
durch die Sporthalle möglich.
Ist aber alles kein Problem, die
Sportler wissen Bescheid. Dan-
ke für Ihr Verständnis.
Die Selbsthilfegruppe
Lip-Lymph Oberberg freut sich
auf Ihr Kommen.
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Gute Luft ist kein Luxus
Wohnungslüftung mit Wärmerückgewinnung gehört zum Standard moderner Haustechnik

Bei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte ein
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Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-Für jedes Bauprojekt, egal ob Neu-
bau oder Sanierung, gibt es heutebau oder Sanierung, gibt es heutebau oder Sanierung, gibt es heutebau oder Sanierung, gibt es heutebau oder Sanierung, gibt es heute
ein passendes energieeffizientesein passendes energieeffizientesein passendes energieeffizientesein passendes energieeffizientesein passendes energieeffizientes
Lüftungssystem.Lüftungssystem.Lüftungssystem.Lüftungssystem.Lüftungssystem.
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Sie sorgt für gesunde Luftqualität
in Innenräumen und beugt Feuch-
teschäden in Neubauten oder sa-
nierten Gebäuden vor. Dennoch
ist eine Lüftungsanlage bei Haus-
besitzern kaum ein Thema, das
ist das Ergebnis einer aktuellen
Umfrage der gemeinnützigen Be-

ratungsgesellschaft co2online.
Dabei gaben 70 Prozent der 500
befragten Eigentümer an, eine
kontrollierte Wohnraumlüftung
gar nicht zu kennen, während 50
Prozent zu hohe Kosten einer sol-
chen Haustechnik befürchteten.
Tatsächlich gibt es inzwischen für
jedes Bauprojekt ein passendes
Lüftungssystem.
Lüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frische
und gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Haus
Bei der heute üblichen energieef-
fizienten Bauweise können Luft-
feuchte und Schadstoffe nicht
mehr über Undichtigkeiten in der
Gebäudehülle entweichen. Bei
einer energetischen Sanierung
wiederum sorgt eine gute Däm-
mung von Fassade, Fenster und
Dach für eine nahezu luftdichte
Gebäudehülle. Auf diese Weise

verbessert sich zwar die Energie-
bilanz des Hauses, aber es findet
auch zwangsläufig nur noch ein
geringer Luftaustausch statt. Das
ausgeatmete CO2 der Bewohner-
innen und Bewohner, Luftfeuch-
tigkeit vom Kochen und Waschen
sowie Schadstoffe können für eine
schlechte Raumluftqualität sor-
gen. Die Folgen sind eine starke
CO2-Belastung in den Innenräu-
men sowie eine zu hohe Luft-
feuchtigkeit, welche zu gesund-
heitsschädlichem Bauschimmel
führen und den Wert der Immobi-
lie erheblich mindern kann. Fri-
sche und gesunde Luft im Haus
über eine passende Lüftungsan-
lage sind also kein Luxus, son-
dern Notwendigkeit. Unter
www.wohnungs-lueftung.de gibt
es von der Initiative „Gute Luft“

Der bedarfsgeführte LuftwechselDer bedarfsgeführte LuftwechselDer bedarfsgeführte LuftwechselDer bedarfsgeführte LuftwechselDer bedarfsgeführte Luftwechsel
über eine Lüftungsanlage verhin-über eine Lüftungsanlage verhin-über eine Lüftungsanlage verhin-über eine Lüftungsanlage verhin-über eine Lüftungsanlage verhin-
dert eine sogenannte Überfeuch-dert eine sogenannte Überfeuch-dert eine sogenannte Überfeuch-dert eine sogenannte Überfeuch-dert eine sogenannte Überfeuch-
tung der Räume und verbessert dietung der Räume und verbessert dietung der Räume und verbessert dietung der Räume und verbessert dietung der Räume und verbessert die
Luftqualität.Luftqualität.Luftqualität.Luftqualität.Luftqualität.
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mehr Informationen zum automa-
tischen Lüften. Anlagen mit Wär-
merückgewinnung beispielsweise
lüften zudem energiesparend und
besitzen daher großes Potenzial
für den Klimaschutz.
Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-
effizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüften
Die Alternative zur Lüftungsan-
lage ist beispielsweise zweima-
liges Stoßlüften am Tag. Dies ist
meist aber nicht nur unzurei-
chend für den geforderten Min-
destluftwechsel, sondern damit
wird auch ein Großteil der ein-
gedämmten Heizwärme wieder
zum Fenster „hinausgelüftet“.
„Mehr als die Hälfte der Wärme-
verluste eines Gebäudes gehen
auf das Konto des manuellen
Fensterlüftens“, erklärt Lüftungs-
expertin Barbara Kaiser vom
Bundesverband der Deutschen
Heizungsindustrie e.V. Dies sei
weder energetisch noch für den
Geldbeutel eine sinnvolle Opti-
on. Deshalb ist in Deutschland
nach der Norm DIN 1946-6 ein
Lüftungskonzept für alle Neubau-
ten sowie für Sanierungen obli-
gatorisch, wenn mehr als ein Drit-
tel der Fenster ausgetauscht be-
ziehungsweise mehr als ein Drit-
tel der Dachfläche neu abgedich-
tet werden.
(djd)
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Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Hausbau mit Keller:
Das alles geht im zusätzlichen Stockwerk

„Wohnkeller stehen oberirdischen Räumen heute in puncto Wohnkom-„Wohnkeller stehen oberirdischen Räumen heute in puncto Wohnkom-„Wohnkeller stehen oberirdischen Räumen heute in puncto Wohnkom-„Wohnkeller stehen oberirdischen Räumen heute in puncto Wohnkom-„Wohnkeller stehen oberirdischen Räumen heute in puncto Wohnkom-
fort in nichts mehr nach“.fort in nichts mehr nach“.fort in nichts mehr nach“.fort in nichts mehr nach“.fort in nichts mehr nach“.
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Beim Hausbau auf einen Keller ver-
zichten? Das sollte gut überlegt sein,
sagt die Gütegemeinschaft Fertig-
keller (GÜF) und weist auf die vielfäl-
tigen Wohnmöglichkeiten durch das
zusätzliche Stockwerk hin.
Mehr Mehr Mehr Mehr Mehr WWWWWohnrohnrohnrohnrohnraumaumaumaumaum
Die allermeisten Keller werden heu-
te als Wohnkeller ausgelegt. Mit
einem Wohnraumplus von bis zu 40
Prozent für das gesamte Haus ent-
lastet der Keller die darüber lie-
genden Stockwerke und schafft will-
kommene Platzreserven, beispiels-
weise für ein Kinderspielzimmer
oder für ein räumlich abgetrenntes
Arbeitszimmer. „Wohnkeller stehen
oberirdischen Räumen heute in
puncto Wohnkomfort in nichts mehr
nach: Frischluft, Tageslicht, behag-
liche Wärme und Deckenhöhe - für
alles gibt es effiziente Lösungen“,
weiß die Expertin Birgit Scheer vom
GÜF-Mitgliedsunternehmen MB Ef-
fizienzkeller.
TTTTTechnikzentrechnikzentrechnikzentrechnikzentrechnikzentralealealealeale
Nirgends ist die Haustechnik besser
aufgehoben als im Keller - wenn
man denn einen Keller hat. Dann
werden Nutzfläche und Wohnfläche
schon bei der Kellerplanung so kal-
kuliert, dass die Haustechnik an den
dafür besten Platz kommt. Birgit
Scheer gibt eine Gedankenstütze,
welcher das sein könnte: „Der große
Komfort so manchen Kellerraums,
beispielsweise im bergseitigen, fens-
terlosen Teil eines Hangkellers, er-
gibt sich daher, dass er anderswo im
Haus mehr Platz für die schönen Din-
ge schafft.“ Dabei sei zu bedenken,

dass Wohnfläche im Keller grund-
sätzlich günstiger hergestellt wer-
den kann als in den oberen Etagen
und das die Haustechnik und manch
anderes sperrige Gut im Alltag nicht
direkt im Wohnbereich benötigt und
gewünscht wird.
EinliegerwohnungEinliegerwohnungEinliegerwohnungEinliegerwohnungEinliegerwohnung
Eine separate Wohneinheit unter
dem eigenen Dach bietet maxi-
male Flexibilität. Sie kann famili-
enintern genutzt werden,
beispielsweise zunächst von ei-
nem der Kinder und später dann
von den Eltern, wenn der Nach-
wuchs mit der eigenen Familie
oben einzieht. Eine Einliegerwoh-
nung im Keller bietet aber auch
die Möglichkeit, Mieteinnahmen
zu generieren oder eine Pflege-
kraft mit im Haus unterzubringen.
WellnessoaseWellnessoaseWellnessoaseWellnessoaseWellnessoase
An einem kühlen Herbst- oder
Winterabend einfach mal genüss-
lich abschalten, ohne nochmal das
Haus verlassen zu müssen - das
geht am besten in einer eigenen
Wellnessoase mit Sauna oder
Whirlpool. Genug Platz dafür bie-
tet ein exklusiver Kellerraum.
Nach dem Saunieren aber das Lüf-
ten nicht vergessen - mit den mo-
dernen Tageslicht- und Lüftungs-
lösungen im Keller kein Problem!
HobbykellerHobbykellerHobbykellerHobbykellerHobbykeller
Die eine träumt vom eigenen Näh-
zimmer, der andere baut und bas-
telt gerne in der eigenen Werk-
statt und wiederum andere ge-
nießen den neuesten Blockbuster
gerne im eigenen Heimkino. „Für

viele Hobbys fehlt in einer Woh-
nung einfach der Platz. Um in den
eigenen vier Wänden endlich so
manchen Traum und persönliches
Interesse verwirklichen zu kön-
nen, ist ein Keller unerlässlich. Er
bietet den Platz, der über das im
Alltag zwingend erforderliche
Raumangebot hinausgeht“, weiß
die Kellerexpertin.
StauraumStauraumStauraumStauraumStauraum
Nicht zu vergessen bei der Hauspla-

nung ist, dass man auch Stauraum
braucht. Manches wie Lebensmit-
tel, Küchengeräte oder Reinigungs-
mittel sind am besten in der Nähe
des Wohnbereichs aufgehoben. An-
deres, das man nicht so häufig benö-
tigt oder bewegt, findet im Keller
einen idealen Platz. Dazu zählen
beispielsweise die Gartenmöbel, die
im Winter eine Pause bekommen
oder Schlitten und Skier, die im Som-
mer nicht benötigt werden.

Eine Wohnraumerweiterung für mehr Lebensqualität im ganzen Haus -Eine Wohnraumerweiterung für mehr Lebensqualität im ganzen Haus -Eine Wohnraumerweiterung für mehr Lebensqualität im ganzen Haus -Eine Wohnraumerweiterung für mehr Lebensqualität im ganzen Haus -Eine Wohnraumerweiterung für mehr Lebensqualität im ganzen Haus -
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GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Umschulung und Weiterbildung in Teilzeit
So lässt sich eine berufliche Weiterentwicklung an das eigene Leben anpassen

Viele an einer Umschulung oder Weiterbildung Interessierte sind aufViele an einer Umschulung oder Weiterbildung Interessierte sind aufViele an einer Umschulung oder Weiterbildung Interessierte sind aufViele an einer Umschulung oder Weiterbildung Interessierte sind aufViele an einer Umschulung oder Weiterbildung Interessierte sind auf
flexible, familienfreundliche Unterrichtszeiten angewiesen.flexible, familienfreundliche Unterrichtszeiten angewiesen.flexible, familienfreundliche Unterrichtszeiten angewiesen.flexible, familienfreundliche Unterrichtszeiten angewiesen.flexible, familienfreundliche Unterrichtszeiten angewiesen.
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Jeder Beruf verändert sich im
Laufe der Jahre. In keiner Bran-
che ist es mehr möglich, wäh-
rend der Ausbildung alles Nöti-
ge zu erlernen und anschließend
bis zur Rente jeden Tag den glei-
chen Ablauf abzuspulen. Regel-
mäßige Weiterbildungen sind
notwendig, um mit den Entwick-
lungen der Branche Schritt hal-

ten zu können. Manchmal muss
sogar ein kompletter Neuan-
fang her: Gesundheitliche Pro-
bleme, eine lange Auszeit, das
Verschwinden bestimmter Be-
rufsfelder oder eine veränderte
Familiensituation können eine
Umschulung notwendig ma-
chen. Viele Qualifizierungsmaß-
nahmen werden bis zu 100 Pro-
zent vom Staat gefördert - etwa
durch einen Bildungsgutschein
der Agentur für Arbeit oder des
Jobcenters. Der Haken an der
Sache für viele Interessierte: Es
fehlt die Zeit. Die Lösung sind
Umschulungen oder Weiterbil-
dungen in Teilzeit.
FamilienfreundlicheFamilienfreundlicheFamilienfreundlicheFamilienfreundlicheFamilienfreundliche
SchulungszeitenSchulungszeitenSchulungszeitenSchulungszeitenSchulungszeiten
Eltern können ein Lied davon
singen: Die Betreuungszeiten
von Schule und Kita lassen sich
nur schlecht oder gar nicht mit
dem Beruf unter einen Hut brin-
gen - geschweige denn mit ei-
ner Umschulung oder Weiterbil-
dung mit festen Unterrichtszei-
ten. Bildungsanbieter wie das
Institut für Berufliche Bildung
(IBB) haben die Notwendigkeit
familienfreundlicher Schulungs-
zeiten jedoch erkannt und ihr
Angebot an die Bedürfnisse von
Eltern angepasst. Der Unterricht
findet dann statt, wenn die Kin-
der üblicherweise in Schule
oder Kita gut aufgehoben sind.

Mehr Informationen gibt es un-
ter www.ibb.com und telefo-
nisch unter 0800-7050000.
Vormittags- undVormittags- undVormittags- undVormittags- undVormittags- und
NachmittagsangeboteNachmittagsangeboteNachmittagsangeboteNachmittagsangeboteNachmittagsangebote
Von Arztpraxis-Management
über Grafik-Software bis hin zu
Wirtschaftsenglisch - das The-
menspektrum der Teilzeitkurse
ist vielfältig. Der tägliche Zeit-
aufwand halbiert sich im Ver-
gleich zum Vollzeitkurs, im Ge-
genzug verdoppelt sich die
Gesamtdauer der Schulung. Die
Kursinhalte bleiben gleich. In
manchen Fällen findet der Un-
terricht wahlweise vormittags
oder nachmittags statt - ganz
so, wie es zum eigenen Tages-
plan passt. Bei Zustimmung des
Kostenträgers kann man häufig
sogar von zu Hause aus am vir-
tuellen Unterricht teilnehmen.

Bei den Umschulungen wurde
die Gesamtdauer für das Teil-
zeit-Angebot von den üblichen
24 Monaten auf 28 Monate ge-
streckt. Die Teilnehmer erler-
nen dieselben Inhalte wie Voll-
zeit-Umschüler, sodass sie mit
demselben Wissensstand zur
Abschlussprüfung vor der IHK
antreten. Auch beim obligato-
rischen Praktikum wird Rück-
sicht auf die kürzere Verfügbar-
keit der Teilnehmer genommen.
Angeboten werden Teilzeit-Um-
schulungen etwa in den Berei-
chen Büromanagement, E-Com-
merce und Gesundheitswesen.
Die Angebote des IBB sind zer-
tifiziert und können daher
beispielsweise durch einen Bil-
dungsgutschein der Agentur für
Arbeit gefördert werden.
(djd)

Die Motivation für eine beruflicheDie Motivation für eine beruflicheDie Motivation für eine beruflicheDie Motivation für eine beruflicheDie Motivation für eine berufliche
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sen Fall familienfreundliche Un-sen Fall familienfreundliche Un-sen Fall familienfreundliche Un-sen Fall familienfreundliche Un-sen Fall familienfreundliche Un-
terrichtszeiten.terrichtszeiten.terrichtszeiten.terrichtszeiten.terrichtszeiten.
Foto: djd/www.ibb.com/Foto: djd/www.ibb.com/Foto: djd/www.ibb.com/Foto: djd/www.ibb.com/Foto: djd/www.ibb.com/
insta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.cominsta_photos - stock.adobe.com
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp),
02261/65414

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstr. 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

(Angaben ohne Gewähr)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.

Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen

Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-

holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,,
Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,
Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10
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